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Spielwiese 
Jeden Mittwoch ab 15.04.2026,  

ausgenommen Ferien und Regenwetter 

Von 15.00 bis 17.30 Uhr vor dem Jugendhaus  

Spiel, Spaß und Freude für Familien, Kinder und 
Jugendliche 

 

Mit finazieller Unterstützung 
des: 

Die Aufsichtspflicht liegt bei 
den Erziehungsberechtigten 
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll und 

selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod als 
Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 11.04./12.04.2026
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert.
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/4 44 30
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Einladung zur  
Wanderausstellung 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 

 
 

 
 

ECHT KLASSE 
 

Spielstationen zum Starksein. 
Eine Wanderausstellung zur Prävention von sexuellem Missbrauch hier speziell ausgelegt auf 

Grundschulkinder. 
 

Datum und Uhrzeit: Samstag, den 18.04.2026 von 10 bis 16 Uhr 
Ort: Pfarrstadel Grünkraut 

Zielgruppe: Grundschulkinder und deren Eltern sowie alle am Thema 
interessierten Personen egal welchen Alters 

 
 

Wir laden Sie herzlich zum Kennenlernen der Ausstellung ein.  
 
 

Wir freuen uns bereits jetzt sehr auf Ihr Kommen und Ihre Teilnahme an der Ausstellung. 

 

 

Förderverein Grundschule Grünkraut e.V.                                   Gemeinde Grünkraut 
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
 

 

 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
13.04. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

0751 62765 

Dienstag, 
14.04. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Dienstag, 
14.04. Wandern 14:00 Parkplatz 

Festhalle 
Günther Spang 
0751 62842 

Mittwoch, 
15.04. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

0751 64885 

Donnerstag,  
16.04. 

Bergwandern 
nähere Infos siehe Infobox 9:00 Parkplatz 

Festhalle 

Horst Rapp 
0751 67221 
0176 64377004 

Freitag, 
17.04. Kurzwandern 11:30 Parkplatz 

Festhalle 
Inge 62729 
Margret 99319390 

Bergwandern Infobox

Bergwandern am Donnerstag, 16.04.2026
Panoramaweg von Überlingen nach Sipplingen
 
Die Natur hat die Kraft zu heilen, weil sie der Ort ist, wo wir herkommen, wo wir hingehören. / Nooshin Razani
 
Datum:	 Donnerstag, 16.04.2026
Abfahrt:	 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt:	 P+R Parkplatz; Kurt-Hahn-Str., 88662 Überlingen
Gehzeit:	 ca. 4:00 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:	 300 m im Auf- und Abstieg, bei 13,0 km Wegstrecke
Charakter:	� Streckenwanderung am Steilufer des Überlinger Sees mit schönen Ausblicken auf den Bodensee 

und die Alpen - über unschwierige Natur-und Wirtschaftswege, sowie asphaltierte Nebenstraßen.
	� Hoch über Sipplingen kehren wir im Höhengasthaus Haldenhof  ein (um ca. 12.30 Uhr, bei km 8,6). 

Abstieg zum Bahnhof Sipplingen (2,2 km).
	 Bahnfahrt (5 Min./ Tickets werden organisiert) bis Haltestelle Therme Überlingen.
	 Durch den Stadtpark von Überlingen zurück zum Parkplatz (2,2 km).
	 Eine gute Grundkondition ist erforderlich.
Ausrüstung: 	 Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und evtl. Wanderstöcke,
	 Vesper und Getränk.
Einkehr:	 Höhengasthaus Haldenhof
Anmeldung:	 bis Montag, 13.04.26, bei Horst Rapp
	 Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten: 	 Fahrtkosten:  zirka 11,00 EUR/Pers. (inkl. Parkgebühr und Bahnfahrt)
Teilnehmer:	 Maximal 24 Personen
	 9 Personen im Gemeindebus, darüber hinaus mit Privat-PKW. 
Sonstiges:	 Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die schmutzigen Bergschuhe im Auto.
	 Rückkehr um ca. 17 Uhr.
	 Die nächste Wanderung findet am 07.05.2026 statt.
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Kulturforum

Tanz in den Mai
ERLEBT DIE UNVERGESSENEN SOUNDS DER 80ER, 90ER 
UND 2000ER: EINE NACHT DIE ZUM FEIERN EINLÄDT.
Feiert mit uns eine legendäre Partynacht voller unvergesslicher 
Hits aus den 80ern, 90ern und 2000ern. DJ Andy bringt die 
größten Klassiker und Kultsongs auf die Tanzfläche - von „Billie 
Jean“, „Take On Me“ und „Summer of ’69“ über „Rhythm Is a 
Dancer“, „Mr. Vain“ und „Back for Good“ bis hin zu „Oops!... 
I Did It Again“, „Crazy in Love“ oder „Yeah!“.
Freut euch auf beste Stimmung, große Erinnerungen und eine 
Nacht, die zum Feiern, Mitsingen und Tanzen einlädt. Ob Dis-
co-Klassiker, Dancefloor-Hymnen oder frühe Chartbreaker: 
Hier kommt jeder Musikfan auf seine Kosten. Schnappt euch 
eure Freunde und startet mit uns tanzend in den Mai. Ein 
Abend voller Nostalgie, guter Laune und echtem Partygefühl 
im Pfarrstadel Grünkraut.

Amtliche
Bekanntmachungen

Abwasser­
zweckverband  
Grünkraut ­ Schlier

Einladung
zur Sitzung der Verbandsversammlung am
Mittwoch, 15. April 2026 um 19.00 Uhr 
laden wir Sie sehr herzlich in den Sitzungssaal des Rathau­
ses, Rathausstraße 10, Schlier ein.
Tagesordnung
1. Jahresabschluss 2025 
 - Beratung und Beschlussfassung
2. Überörtliche Prüfung der Haushalts-, Kassen- 
 und Rechnungsführung 2021 - 2024 
 - Unterrichtung der Verbandsversammlung
3. Bericht des Anlagenbetreibers
4. Bericht des Betreuungsbüros
5. Verschiedenes

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Holger Lehr - Verbandsvorsitzender

NACHRUF 

Die Gemeinde Grünkraut trauert um

Herrn Rudi Hess,

der im Alter von 87 Jahren verstorben ist. 
Herr Hess war Gründungsmitglied über viele Jahre 
hinweg und Leiter der Radwandergruppe des 
Schöpferischen Ruhestands. Er hat mit großem Engage-
ment zahlreiche gemeinsame Ausfahrten, Begegnungen 
und schöne Stunden ermöglicht. Mit seiner freundlichen, 
gewissenhaften Art, seiner Verlässlichkeit und seiner 
Freude am Miteinander prägte er das Gemeinschaftsle-
ben in Grünkraut in besonderer Weise.

Wir werden Herrn Hess stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Für die Gemeinde und den Schöpferischen Ruhestand
Holger Lehr, Bürgermeister
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Vertrag über die Aufhebung  
der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung
Vertrag über die Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Ver-
einbarung zum Betrieb eines gemeinsamen Bauhofes und 
zur gemeinsamen Erledigung von gemeindlichen Bauher-
renaufgaben
zwischen der
Gemeinde Grünkraut
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut
vertreten durch den Bürgermeister,
Herrn Holger Lehr
- nachfolgend als „erfüllende Gemeinde“ bezeichnet -

und

Gemeinde Bodnegg
Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg
vertreten durch den Bürgermeister,
Herrn Patrick Söndgen
- nachfolgend als „abgebende Gemeinde“ bezeichnet -
- nachfolgend als „Parteien“ bezeichnet -

Präambel
Die Parteien schlossen am 28.07.2021/04.08.2021 eine öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung gemäß § 25 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ). Diese Vereinbarung 
wurde zum Betrieb eines gemeinsamen Bauhofes und zur 
gemeinsamen Erledigung von gemeindlichen Bauherrenaufga-
ben geschlossen (Im Folgenden: „Vereinbarung 2021“). Dabei 
hat die Gemeinde Bodnegg der Gemeinde Grünkraut als erfül-
lender Gemeinde die Aufgabe zum Betrieb eines gemeinsa-
men Bauhofes zur Erfüllung übertragen.
Nach § 6 der Vereinbarung 2021 sollten die Parteien sich die 
arbeitsvertraglich geschuldeten Leistungen ihrer in den Bau-
höfen Beschäftigten gegenseitig zur Verfügung stellen. In der 
Umsetzung schlossen die Parteien in Abweichung von § 6 der 
Vereinbarung 2021 mit den vier Beschäftigten der abgebenden 
Gemeinde jeweils eine Nebenabrede zu dem Arbeitsvertrag. 
In dieser Nebenabrede wurde geregelt, dass die erfüllende 
Gemeinde das Gehaltsniveau des Beschäftigten garantiere. 
Die Parteien beabsichtigen die Wiederbeschäftigung der vier 
Beschäftigten durch die abgebende Gemeinde in der gleichen 
Weise zu gestalten.
Die Vereinbarung 2021 ließ in § 10 die Finanzierung des zu 
errichtenden gemeinsamen Bauhofs offen. Dies sollte in einer 
Ergänzungsvereinbarung geregelt werden. Dabei war ange-
dacht, dass die abgebende Gemeinde sich zur Hälfte an den 
Errichtungskosten für das neue Gebäude des gemeinsamen 
Bauhofs und zur Hälfte an den Planungs- und Rechtsbera-
tungskosten für den gemeinsamen Bauhof beteiligt. An den 
Planungs- und Rechtsberatungskosten für das Gesamtprojekt 
Feuerwehrhaus und Bauhof der erfüllenden Gemeinde sollte 
sich die abgebende Gemeinde zu einem Viertel beteiligen.
Nach umfangreichen Verhandlungen über die Finanzierung des 
gemeinsamen Bauhofs kamen die Parteien zu dem Schluss, 
dass sie die interkommunale Zusammenarbeit nicht fortsetzen 
wollen. Am 12.12.2025 beschloss der Gemeinderat der abge-
benden Gemeinde, dass sie sich nicht an den Investitionskos-
ten für das Gebäude des gemeinsamen Bauhofs beteiligen 
wird. Stattdessen sollen die abgegebenen Aufgaben an die 
abgebende Gemeinde rückübertragen werden. Am 19.01.2026 
führten die Bürgermeister der Parteien ein Gespräch mit dem 
Kommunalamt des Landratsamts Ravensburg. Darin äußerte 
das Kommunalamt, dass es einer Auflösung der Vereinba-
rung 2021 zustimmen würde, da es von einem Kündigungs-
grund nach § 60 VwVfG ausgehe. Am 27.01.2026 beschloss 
der Gemeinderat der erfüllenden Gemeinde die Auflösung 
der Vereinbarung 2021 zum 01.04.2026 im Rahmen des ihr 
zustehenden Sonderkündigungsrechts. Als Ziel wurde den-
noch angestrebt, die Vereinbarung 2021 einvernehmlich zum 
01.04.2026 aufzulösen.

In diesem Aufhebungsvertrag soll die Abrechnung der bereits 
erbrachten Leistung des gemeinsamen Bauhofs aus den Jah-
ren 2024, 2025 und 2026 angestrebt werden.
Dazu schließen die Parteien auf Grund von § 25 des Geset-
zes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) den folgenden 
Vertrag über die Aufhebung der Vereinbarung 2021.
 
§ 1 Gegenstand
Die Vereinbarung 2021 wird mit Wirkung zum 01.04.2026 auf-
gehoben.
 
§ 2 Aufgabenübertragung 
Die in der Vereinbarung 2021 zur Erledigung übertragenen 
Aufgaben des Bauhofs werden von der erfüllenden Gemeinde 
zurück an die abgebende Gemeinde übertragen.
 
§ 3 Ende der Durchführung
Die erfüllende Gemeinde ist nicht mehr verpflichtet, die 
gemeindlichen Bauherrenaufgaben für die abgebende 
Gemeinde durchzuführen.
 
§ 4 Personal
(1)	� Die Parteien werden mit den zum 01.09.2021 von der 

erfüllenden Gemeinde übernommenen vier Arbeitneh-
mern Verträge schließen, um das Arbeitsverhältnis mit 
der erfüllenden Gemeinde zum 31.03.2026 zu beenden 
und das Arbeitsverhältnis mit der abgebenden Gemeinde 
(Bodnegg) zum 01.04.2026 wieder zu begründen. Die 
abgebende Gemeinde garantiert, dass die Arbeitnehmer 
mindestens zu den gleichen Bedingungen bei ihr weiter-
beschäftigt werden.  

§ 5 Abrechnung der Bauhofleistungen
(1)	� Die Parteien rechnen die in den Jahren 2024, 2025 und 

bis zum 31.03.2026 erbrachten Leistungen des Bauhofs 
gemäß § 10 der Vereinbarung 2021 ab. Dabei gehen die 
Parteien nach derselben Methode vor wie in den Jahren 
2022 und 2023.

(2)	� Die erbrachten Leistungen sind bis zum 30.06.2026 abzu-
rechnen.

 
§ 6 Ersatz der Rechtsberatungs-/Planungs- und 
	 Verwaltungskosten 
(1)	� Die abgebende Gemeinde erstattet der erfüllenden 

Gemeinde zur Hälfte die Rechtsanwaltskosten, die für 
Beratungsleistungen für den gemeinsamen Bauhof ange-
fallen sind, wie beispielsweise die Erstellung des Entwurfs 
der Finanzierungsvereinbarung und die Erstellung dieses 
Aufhebungsvertrags.

(2)	� Die abgebende Gemeinde erstattet der erfüllenden 
Gemeinde zu einem Viertel weitere Kosten, die für das 
Gesamtprojekt (Feuerwehr und Bauhof) entstanden sind. 
Dazu gehören insbesondere die Machbarkeitsstudien 
sowie die Kosten der Rechtsberatung.

(3)	� Die abgebende Gemeinde erstattet der erfüllenden 
Gemeinde den von ihr nachgewiesenen Verwaltungsmehr-
aufwand für den gemeinsamen Bauhof.

(4)	� Die abgebende Gemeinde erstattet der erfüllenden 
Gemeinde ihren Mehraufwand für die in Absatz 1 bis 3 
genannten Aufwendungen pauschal in Höhe von 57.000 
Euro.

(5)	� Noch ausstehende Rechtsberatungskosten werden im 
Nachgang gesondert abgerechnet.

 
§ 7 Fälligkeit 
Die Erstattungen nach den § 5 und 6 werden 3 Wochen nach 
Erhalt der Rechnung fällig.
 
§ 8 Inkrafttreten 
Diese Vereinbarung tritt mit der Unterzeichnung beider Par-
teien in Kraft.
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Grünkraut, 18.03.2026
für die erfüllende  für die
Gemeinde abgebende Gemeinde
gez.  gez. 
Bürgermeister Holger Lehr Bürgermeister Patrick Söndgen

Verfahrensvermerke:
Genehmigung durch das Landratsamt Ravensburg als Rechts-
aufsichtsbehörde am 27.03.2026
Bekanntmachung des Aufhebungsvertrags in Grünkraut am 
30.03.2026
Bekanntmachung des Aufhebungsvertrags in Bodnegg am 
30.03.2026

Das Finanzamt informiert:
Grundsteuer - Änderungen am Grundbesitz
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z. B. ein Einfamilienhaus 
oder eine Eigentumswohnung) und sich daran Änderungen 
ergeben, müssen Sie bis 31. März des Folgejahres beim 
Finanzamt eine sogenannte „Grundsteueränderungsanzeige“ 
(Anzeige) abgeben. Und zwar, ohne dass Sie das Finanzamt 
hierzu gesondert auffordert.
1.  Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens 

einer der nachstehenden Änderungsgründe vorliegt:
 - der bisherige Grundsteuerwert ändert sich 
  Beispiel: Zu einem bestehenden Grundstück wird eine 

Teilfläche hinzugekauft oder es wird eine Teilfläche ver-
kauft.

 - die Vermögensart ändert sich 
  Beispiel: Ein landwirtschaftliches Grundstück wird in eine 

Baulandumlegung einbezogen.
 -  es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erst-

maligen Feststellung führen können 
  Beispiel: Ein Grundstück mit einem Mehrfamilienhaus 

wird in Eigentumswohnungen aufgeteilt.
 -  es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Auf-

hebung des Grundsteuerwerts führen können 
  Beispiel: Mehrere Grundstücke werden zusammengelegt.
 -  die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der Steu-

ermesszahl wegfallen sind 
  Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr überwiegend zum 

Wohnen genutzt.
 -  sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhält-

nisse eines ganz oder teilweise von der Grund-
steuer befreiten Grundstücks ändern und dies zu 
einer Änderung oder zum Wegfall der Steuerbefrei-
ung führen kann. 

  Beispiel: Ein bisher von der Kirche genutztes Grundstück 
wird an ein gewerbliches Unternehmen vermietet oder 
verkauft.

2.  Bei folgenden Änderungen müssen Sie 
 keine Anzeige abgeben:
 -  Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, bau-

liche Veränderungen an einem eventuell vorhandenen 
Gebäude

 - Eigentümerwechsel
 -  Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutach-

terausschüsse
Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht ange-
zeigt haben, holen Sie das umgehend nach. Die Anzeige muss 
grundsätzlich in elektronischer Form erfolgen. Das können Sie 
über das Portal „Mein ELSTER“ machen. Hierfür stellt Ihnen 
die Finanzverwaltung im Portal „Mein ELSTER“ das elektro-
nische Formular „Grundsteueränderungsanzeige“ zur Verfü-
gung. Wenn Sie schon Ihre Grundsteuererklärung über „Mein 
ELSTER“ abgegeben haben, können Sie einfach die Daten 
daraus übernehmen, soweit erforderlich anpassen und digi-
tal ans Finanzamt übermitteln.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.grundsteuer-bw.de oder bei Ihrem Finanzamt.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Stärkung der Verkehrsinfrastruktur an  
Bundes- und Landesstraßen in den  
Landkreisen Ravensburg, Sigmaringen  
und im Bodenseekreis im Jahr 2026
Auszug Grünkraut betreffend:
„Das Straßen- und Radwegenetz im Regierungsbezirk Tübin-
gen ist dicht, leistungsfähig und damit ein Erfolgsfaktor für 
unsere Region. Auch im Jahr 2026 arbeiten wir kontinuierlich 
daran, dieses Netz zu erhalten und zu optimieren. Wir investie-
ren viel Zeit, Geld und Arbeit in den Erhalt, die Sanierung und 
den Ausbau unserer Straßen, Brücken und Radwege. Diese 
Arbeiten sind leider fast immer mit Einschränkungen für Ver-
kehrsteilnehmende und Anwohnende verbunden. Aber wir 
wissen: Wenn wir nichts tun, werden die Einschränkungen in 
Zukunft noch größer sein. Wir danken allen Bürgerinnen und 
Bürgern für ihr Verständnis und für Ihre Geduld.“, so Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser.
Über den genauen Beginn und Ablauf der folgenden Baumaß-
nahmen sowie die hierfür erforderlichen Verkehrsumleitungen 
wird das Regierungspräsidium in gesonderten Pressemittei-
lungen jeweils vor Baubeginn informieren. 

Radwegmaßnahmen:
B 32, Neubau Radweg zwischen Grünkraut-Eggwald und 
Bodnegg-Rotheidlen mit Linksabbiegespur (20)
Die Maßnahme umfasst den Neubau eines rund 1,3 Kilometer 
langen Rad- und Gehwegs entlang der B 32 zwischen Eggwald 
und Rotheidlen. Zudem werden bestehende Bushaltestel-
len barrierefrei umgebaut. Zur Erhöhung der Verkehrssicher-
heit wird im Knotenpunktsbereich der B 32 mit der K 7986 
(Abzweigung nach Kofeld) eine Linksabbiegespur hergestellt.
Die B 32 muss während der Bauzeit voll gesperrt werden. Der 
Verkehr von Wangen nach Ravensburg wird in dieser Zeit über 
Kofeld umgeleitet. Der Verkehr von Ravensburg in Richtung 
Wangen wird über Grünkraut und Bodnegg nach Rotheid-
len geführt.
Die Durchführung der Maßnahme ist von Mitte Mai bis Anfang 
September 2026 geplant. Die Baukosten betragen 1,8 Milli-
onen Euro.

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: Wertstoffhof: 21.04.26 und 05.05.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)

Nachhaltigkeit und Klima

Energieberatung, unabhängig und kostenlos
Steigende Energiepreise, schwindende Ressourcen, Belas-
tungen für das Klima und die Umwelt: Es gibt ausreichend 
Gründe, Energie sparsam und effizient einzusetzen.
In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg bietet die Energieagentur Oberschwaben gGmbH regel-
mäßig kostenfreie Beratungstermine rund um Ihre Fragen zu 
z. B.
- Neubau,
- Sanierung,
- Heizungstausch,
- Photovoltaik,

- Fördermöglichkeiten,
- gesetzliche Vorgaben,
- Energieeinsparmöglichkeiten und
- Energiekostenabrechnungen an.

Dabei werden Sie unabhängig und produktneutral informiert. 
Die Beratungen finden wöchentlich in Ravensburg und monat-
lich in Wangen, Tettnang und Meckenbeuren statt.

Im Rahmen der Beratung werden Ihnen verschiedene Mög-
lichkeiten aufgezeigt, Energie zu sparen, Ihren Geldbeutel zu 
schonen und Ressourcen zu schützen. Wenden Sie sich für 
Terminvereinbarungen gerne direkt an die Energieagentur 
Oberschwaben gGmbH unter 0751-7647070 oder per E-Mail 
an info@ea-obs.de.

Weitere Infos unter
https://www.verbraucherzentrale.de/energie/energiebera-
tung-der-verbraucherzentrale-27560
oder
Energieagentur Oberschwaben gGmbH 

Zeppelinstraße 16 88212 Ravensburg
Tel. 0751 76470-70
www.ea-obs.de

PV Strom für Wärmepumpe und E-Mobil

Die Energiewende voran treiben mit eigenem Strom!

Herzliche Einladung zum Vortrag am Donnerstag, 16. April 2026 
um 19.00 Uhr im Haus der Mitte, Weidenstr. 2,Grünkraut

Eine richtig dimensionierte PV-Anlage auf dem Dach hilft bei der Versorgung des Haus-
halts, der
Wärmepumpe und sogar des E-Autos. Mehr Unabhängigkeit lässt einen ruhiger schlafen, 
auch in turbulenten Zeiten.

Wie das geht und was dabei zu beachten ist, erklären die PV-Scouts des Landkreises 
Ravensburg in einem anschaulichen Vortrag für Einsteiger und Fortgeschrittene.

Der Eintritt ist frei, die PV-Scouts nehmen dort auch gerne Anfragen für Vor-Ort-Beratun-
gen entgegen.

Vortragende: Dirk Ulbricht und Dr. Konrad Kolesa, PV-Scouts
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Volkshochschule

Wochenendkurs
Selbstverteidigungskurs - Krav Maga/ Kapap
 
Für Frauen und Männer ab 16 Jahren
Krav Maga/ Kapap ist eine auf europäische Verhältnisse ange-
passte Weiterentwicklung des ursprünglich israelischen Pro-
gramms der dortigen Polizeieinheit. Es wurde entwickelt, um 
es auch wenig trainierten Menschen zu ermöglichen, sich 
selbst verteidigen zu können - schließlich kann jede(r) Opfer 
eines Angriffs werden.
Kursinhalte sind:
- Kommunikation und Körpersprache
- taktisches Verhalten in Konfliktsituationen
- Deeskalation, Rollentraining
- Erkennen und Vermeiden potenziell gefährlicher Situationen
-  Möglichkeiten zur eventuellen Verteidigung gegen meh-

rere oder bewaffnete Angreifer
-  Mögliche Techniken in Notwehr oder Nothilfesituationen
Bitte mitbringen:
- Sportschuhe und -bekleidung
- Getränke
- Handschützer oder Handschuhe
Anmeldeschluss: 21.04.2026
2 Tage, 25.04.2026, 26.04.2026
Samstag, 10:00 - 17:00 Uhr, 30 Min. Pause
Sonntag, 11:00 - 14:00 Uhr, 30 Min. Pause
Ort: Haus der Mitte, Weidenstraße 2, 88287 Grünkraut
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 10
69,96 €

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Buch des Monats

 

 

  

 
 

 

  

  

 
 

  

 
  

  
 

 

 

 

 

„Die weiteren Aussichten“ von Robert 
Seethaler
Inmitten der Provinzleere führt Herbert 
Szevko eine alte Tankstelle – gemeinsam 
mit seiner resoluten Mutter und unter 
Beobachtung des kleinen Zierfisches 
Georg. Der junge Herbert wurde bereits 
als Kind wegen seiner Epilepsie und sei-
ner großgewachsenen Statur als Trottel 
abgestempelt und wird als Sonderling 
behandelt. Seine alte und eigenbrötleri-
sche Mutter tut alles, wirklich alles, um 

ihren Sohn zu schützen. Doch als eines heißen Sommertages 
die Putzfrau Hilde mit ihrem blauen Klapprad an der Tankstelle 
vorbeifährt, ändert sich das Leben der Szevkos schlagartig. 
Hilde lächelt sich in Herberts Herz. Das Leben auf der Tank-

stelle und der dörfliche Alltag geraten aus den Fugen, und 
Herbert stürzt sich in einen verrückten Wirbel aus Stolz, Ver-
zweiflung und etwas ihm bisher völlig Unbekanntem: Liebe.
Mit ungestümer Zärtlichkeit und entwaffnendem Humor erzählt 
Robert Seethaler vom Glück am Rande der Landstraße und 
der einfachen Leute. Sein Schreibstil ist einzigartig, denn er 
zeichnet die Charaktere der Protagonisten äußerst liebevoll 
und plastisch. Wie fast immer, sorgt er in seinen Romanen für 
ungeahnte Wendungen.
Der Autor nimmt seine LeserInnen mit auf eine abenteuerli-
che und aberwitzige Reise, bei der kein Auge trocken bleibt 
– meistens vor Lachen, manchmal aber auch vom Weinen. 
Herbert, Hilde, die Mutter und sogar der Fisch Georg wach-
sen einem regelrecht ans Herz!
Buchtipp von Sonja Bäuerle, Büchereiteam

Jugendecke

Jugendhaus
Das Jugendhaus ist nicht mehr 
selbstverwaltet offen.
Bitte entnehmt die Aktionstage 
den entsprechenden Gemein-
deblättern.

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 

Fahrn, fahrn, fahrn mit 
der Räuberbahn
Saisonbeginn des 
Bürgerbahnverkehrs
Verkaufsoffener Sonntag in 
Pfullendorf

Auch in diesem Jahr fahren wir mit unserer ehrenamtlichen 
Bürgerbahn an zusätzlichen Fahrtagen und ergänzen somit 
den altbekannten Saisonverkehr. Los geht’s am Sonntag, 12. 
April mit der Bürgerbahn in die Vorsaison!
 
Am Sonntag, 19. April ist in Pfullendorf Verkaufsoffener 
Sonntag
Am verkaufsoffenen Sonntag in Pfullendorf unter dem Motto 
„Pfullendorf wird grün“ wird einiges geboten. Ob in der Innen-
stadt, im Linzgau Center, an der Otterswanger Straße oder im 
Seepark-Center - die Einzelhändler locken von 13 - 18 Uhr 
mit attraktiven Angeboten. Die Kombination aus entspanntem 
Einkaufsbummel und bequemer Anreise mit der Räuberbahn 
macht Pfullendorf an diesem Tag zu einem idealen Ausflugs-
ziel. So lässt sich das Stadtleben wunderbar mit einer Fahrt 
durch die erwachende Frühlingslandschaft verbinden.
Bitte beachten Sie, dass der Fahrplan der Bürgerbahn gilt!!!
Ausflugstipps zwischen Bodensee, Allgäu und Donau
Nach Überlingen
Der Tagesausflug an den westlichen Bodensee nach Überlin-
gen startet mit der romantischen Räuberbahn nach Pfullen-
dorf, und von dort weiter mit dem Regiobus 500.
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An den Bodensee nach Friedrichshafen
Die Räuberbahn bringt Sie bequem bis an den Bodensee 
(Umstieg in Aulendorf bzw. Altshausen). Genießen Sie in Fried-
richshafen das Flair des Bodensees mit Straßencafés und 
Restaurants direkt am Wasser. Falls das Wetter eine Tret-
boot-Fahrt nicht gestattet, dann bietet sich ein Besuch im 
Zeppelin-Museum an.
Nach Ulm - In Ulm, um Ulm, nach Ulm herum: Die Metropole 
an der Donau lohnt allemal einen Ausflug und ist mit direk-
tem Räuberbahn-Anschluss in Aulendorf schnell erreichbar. 
Besteigen und bestaunen Sie das Ulmer Münster.
Reif für die Insel? Auf nach Lindau
Einfach mal den berühmten Löwen an der Hafeneinfahrt besu-
chen. Oder in aller Ruhe das mondäne Treiben an der Hafen-
promenade beobachten, evtl. bei einem leckeren Kuchen? 
Oder doch lieber die historische Altstadt und den mindestens 
genauso geschichtsträchtigen Inselbahnhof besichtigen? Mit 
der Bahn kommen Sie ganz entspannt bis direkt auf die Insel.
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den güns-
tigen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am 
Automaten und in der DB-Navigator-App. 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
- Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg - Friedrichs-
hafen. Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten 
vom ZOB zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgar-
ten. Am ZOB Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und 
die Regiobuslinie 500 Sigmaringen - Überlingen.

Bürgergemeinschaft e.V.

Einladung zur Mitglieder- 
versammlung 2026 der Bürger-
gemeinschaft Grünkraut e.V.

Zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung mit Neuwahlen laden wir recht 
herzlich ein.

Die Versammlung findet statt am
Sonntag, 26.04.2026 um 11 Uhr im Haus der Mitte.
Folgende Tagespunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung sowie 
 Feststellung der Tagesordnung
3. Gedenken der verstorbenen Mitglieder der Bürgergemein-

schaft Grünkraut e.V.
4.  Berichte
 a. Rückblick und Rechenschaftsbericht des 
 1. Vorsitzenden für die Zeit der Wahlperiode Oktober 

2025 bis heute
 b. Bericht der Kassenprüfer
5. Fragen der Mitglieder an den Vorstand
6. Verabschiedung der aus dem Vorstand ausscheidenden 

Mitglieder
7. Entlastung des Vorstandes durch Bürgermeister 
 Holger Lehr
8. Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten für den 
 Vorstand der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
9. Neuwahlen der Vorstandschaft
 a) des/der 1. Vorsitzenden

 b) des/der 2. Vorsitzenden
 c) des/der Kassier/erin
 d) des/der SchriftführerIn
 e) bis zu 6 Beisitzer
10. Neuwahl der Kassenprüfer
11. Anträge
12. Verschiedenes
13. Schlusswort des neugewählten 1. Vorsitzenden
Danach gemütliches „Beisammensitzen“ bei Speis und Trank
Anträge können bis zum 18.04.2026 schriftlich beim 
1.Vorsitzenden eingereicht werden:
Peter Kaltenmark, Meisenweg 3, 88287 Grünkraut, 
E-Mail: peter.kaltenmark@gmx.de
Hinweis: Die Einladung erfolgt ausschließlich über die Veröf-
fentlichung im Gemeindeblatt
Gäste sind willkommen.
Für den Vorstand
Peter Kaltenmark

Reparaturwerkstatt bringt Schmuckstück 
wieder zum Laufen

Ein knapp 70 Jahre altes Röhrenradio mit Plattenspieler 
der Marke Neckermann wurde durch die Tüftler in unserer 
Reparaturwerkstatt wieder zum Leben erweckt. Aufwen-
dige Recherche war notwendig, um die notwendigen 
Ersatzteile im Internet zu finden und einzuarbeiten. Die 
Handwerker (es fehlen zwei Helfer auf dem Bild) waren mit 
großer Leidenschaft dabei, diese Rarität erfolgreich ihrem 
Besitzer wieder übergeben zu können.

Übrigens: Unsere Reparaturwerkstatt ist immer am 
letzten Freitag eines Monats geöffnet. Näheres dazu 
erfahren Sie rechtzeitig im Amtsblatt der Gemeinde.

Reparieren statt Wegwerfen-Kommen Sie vorbei

 
 
 
 
 

  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
   
  
  
  
  

            
 

      
 

 
 

 
 
 

           
   

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Eltern-Kind-Gruppen
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Wache
Handy: 0176 / 16 37 45 18
E-Mail: angelaschicho@web.de

Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502
 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 13.00 Uhr – 14.30 Uhr
Tel. 0751 9587561

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren  
der Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,50 €.
Montag, 13.04.2026
Gyrospfanne mit Tsatziki (g)
Tomatenreis (g)
Salate vom Büfett
Bananen
 
Mittwoch, 15.04.2026
Currywurst (i,j)
Pommes-Frites
Salate vom Büfett
Naturjoghurt mit Apfel

Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2- mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel aW-Weizen, c-Eier, g-Milch 
(Laktose), hM-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf.

Landwirtschaft

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Entsorgungstage Silofolien
am Dienstag, 14.04 2026 und Mittwoch, 15.04.2026
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien 
annehmen und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen.
- Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-
 Ringgenbach
- Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler
- Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf
- Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut
Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Rohstoffe 
werden! Altreifen und BigBag werden erst wieder bei unse-
rer Sammlung im Herbst angenommen. Bitte beachten Sie, 
dass die Silofolien bei der Annahme in besenreinem Zustand 
sein müssen. Stark verschmutzte Folie kann nicht angenom-
men werden, diese kann als Restmüll an den Sammelstellen 
entsorgt werden.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Neu: Rentenauskünfte digital abrufen
Die Rentenauskünfte der Landwirtschaftlichen Alterskasse 
(LAK) können nun auch über die Digitale Rentenübersicht 
abgerufen werden.
Mit wenigen Klicks gelangt man über die Internetseite www.
rentenuebersicht.de zum Stand der eigenen Altersvorsorge. 
In dem Portal können sich alle diejenigen anmelden, die einen 
Personalausweis mit freigeschalteter Onlinefunktion (eID) 
besitzen. Zusätzlich wird die persönliche Steueridentifikati-
onsnummer (Steuer-ID) für die Anmeldung benötigt.
Das digitale Angebot der Deutschen Rentenversicherung sorgt 
für mehr Transparenz und erleichtert die persönliche Finanz-
planung. Denn wer ausreichend fürs Alter vorsorgen will, muss 
gut informiert sein. Über das Portal können frühzeitig mögli-
che Lücken in der eigenen Altersvorsorge erkannt und gezielt 
geschlossen werden. Es bietet einen Überblick über die indivi-
duellen gesetzlichen, betrieblichen und privaten Altersvorsor-
geansprüche – die drei Säulen, auf denen eine Altersvorsorge 
ruht, die den eigenen Lebensstandard sichert. Die Renten der 
LAK sind ein Teil davon.
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Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
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Gemeindeverwaltung Grünkraut
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Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

 

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Miniplan Grünkraut
18.00 Uhr  Eucharistiefeier: Franziska, Tom, Jannis, 
 Theresa, Johannes, Romy-Marie
Dienstag, 14. April 
18.00 Uhr  Eucharistiefeier: Nora, Luisa
Sonntag, 19. April 
11.00 Uhr  Eucharistiefeier: Lena M., Agnes, Theo, Emma 

A., Laura, Merle, Lena A., Elisa 

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

 

Vorankündigung 
Projektvorstellung Brunnenbau Wapa, Burkina Faso

Am Donnerstag, 23. April 2026 um 19 Uhr wird im 
Pfarrsaal Unterankenreute Herr Bertrand Bazie Informati-
onen zum erfolgreich umgesetzten Brunnenbau-Projekt in 
seinem Heimatort Wapa in Burkina Faso vorstellen.
Im Mai 2025 wurde in der gesamten Seelsorgeeinheit 
Vorallgäu am außerordentlichen Missionssonntag für das 
Projekt Geld gesammelt und dies ermöglichte eine Umset-
zung des Brunnenbaus als interreligiöses Projekt.
Unterstrichen wird der Vortrag von Herrn Bazie noch mit 
Fotos vom Aufenthalt im Oktober 2025 in Westafrika von 
Frau Dagmar Deuringer.
Wir freuen uns über Ihr Interesse am Projekt und auf Ihrem 
Besuch in Unterankenreute! 

Foto: D. Deuringer

Im Namen von Herrn Bertrand Bazie
Dagmar Deuringer, Kirchenpflegerin

Frauenbund 
Vorankündigung
Nachmittagsausflug nach Wolfegg – 120 Jahre 
Kaufhaus Ott, die Hör-Orgel in der Barockkir-
che Sankt Katharina und Einkehr im Samhof, 

dem Naturerlebnis in Oberschwaben.
„Vieles da, ganz nah!“ heißt es auch heute noch im histori-
schen Kaufhaus Ott in Wolfegg. In den unendlichen verwin-
kelten Tiefen des Raumes gibt es dort nichts, was es nicht 
gibt und bei den regelmäßigen Sonderverkäufen ist „Einkau-
fen mit allen Sinnen“ zumindest zeitweise immer noch mög-
lich, nette Gespräche mit den Eigentümern Franz und Maria 
Ott sind dabei immer inbegriffen. Franz Ott aber ist nicht nur 
Kaufmann mit Herz und Seele, seine Liebe gilt auch der his-
torischen Hör-Orgel aus dem Jahr 1742 in der Wolfegger 
Barockkirche St. Katharina. Originalgetreu wieder hergestellt 
ist sie wieder vollständig spielbar und wir bekommen eine 
kleine „Hörprobe“. Die vielen Eindrücke verarbeiten wir dann 
bei der gemütlichen Einkehr im nahegelegenen Hofcafé Sam-
hof. „Genießen und verweilen“ wird dort geboten mit Kaf-
fee, hausgemachten Kuchen und kleinen Köstlichkeiten. Das 
Café bezeichnet sich selbst als ein Ort zum Abschalten, drin-
nen gemütlich, draußen sonnig – immer mit Blick in die Land-
schaft rund um Wolfegg.
Wann: am Dienstag, 21. April
Treffpunkt: Parkplatz an der Festhalle um 13.15 Uhr
Wir bilden Fahrgemeinschaften und bitten um
Anmeldung bei Rita Miehle, Tel.: 07520 2291

Was sonst noch interessiert
Save the date! 
„Gott diskriminiert nicht!“
Am Mittwoch, 29. April 2026 findet um 18.00 Uhr der Tag der 
Diakonin in St. Jodok in Ravensburg statt. Der Frauenbund 
Baienfurt gestaltet einen sicherlich interessanten Gottesdienst 
zum aktuellen Thema.
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Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Besinnlichkeit to go
Am Kreisverkehr bei Rotheidlen steht 
ein Wegekreuz. Ich vermute, es hat 
dort schon lange seinen Platz. Sicher 
bereits vor der Entstehung und Aus-
weitung des Gewerbegebietes. Über 
die Jahre hat sich das Umfeld um den 
Gekreuzigten herum verändert. Er 
steht heute auf einem grünen Streifen 

zwischen dem Kreisverkehr und einem weltweit aufgestellten 
Lebensmittel-Discounter. Kein besinnlicher Ort. Auf den ers-
ten Blick erscheint mir das unpassend. Es schmerzt ein wenig, 
Jesus so zu sehen. Unter Einkaufswagen und Leuchtreklame. 
Am Rande eiliger PKWs und Lastwagen. Ein krasser Kontrast.
Aber das ist eben die Wirklichkeit. Nicht nur in Kirchen hat das 
Kreuz seinen Ort. Wegekreuze dienen dazu, Menschen auf 
ihren Wegen zur inneren Besinnung, zum Nachdenken über 
Gott und die Welt anzuregen. Das kann auch beim Autofahren 
oder auf dem Weg in den Supermarkt geschehen. „Besinn-
lichkeit to go“ sozusagen. So unpassend erscheint mir das 
Kreuz an der Stelle dann gar nicht mehr. Im Gegenteil es 
passt zum Zeitgeist. Gleichzeitig steht es dazu in Kontrast. 
Gerade darin liegt sein Trost. In seiner Beharrlichkeit. Allen 
Veränderungen zum Trotz ist es geblieben. Sicher auch, weil 
Menschen sich dafür eingesetzt haben. Vielleicht spüren Sie 
dem nach, beim nächsten Mal im Kreisverkehr oder auf dem 
Supermarktparkplatz.
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss

Wochenplan
Sonntag, 12. April Quasimodogeneti
Gelobt sei Gott, der Vater unsers Herrn Jesus Christus, der 
uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat 
zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten. 1.Petr 1,3
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
	 Pfarrerin Mareike Kocher
	 Das Opfer ist für die Kinderkirche bestimmt.
Montag, 13. April
19.00 Uhr	 Männerkreis, wir treffen uns im Gemeindesaal 

Atzenweiler.
Dienstag, 14. April
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
	 Kinder 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana 
	 Eberding, HanaEberding@gmail.com
Mittwoch, 15. April
15.45 Uhr 	KonfiUnterricht in Atzenweiler
19.30 Uhr 	KGR-Sitzung im Gemeindesaal Atzenweiler
Donnerstag, 16. April
14.30 Uhr 	Seniorennachmittag mit dem Thema 
	 „Durchschaut“, im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
	 Polizei informiert über Betrugs- und Diebstahlprä-

vention.
Freitag, 17. April
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
	 Gemeinsam Essen, Plaudern, Lachen. 
	 Bitte melden Sie sich bis mittwochs, 12.00 Uhr, 
	 im Ev. Pfarrhaus an.
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt
Sonntag, 19. April Misericordias Domini
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 

meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen 
mir, und ich gebe ihnen das ewige Leben. Joh. 
10,11a. 27-28a

10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler, Pfarrer Boss

	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Konfis 2027
Herzliche Einladung zum ersten Elternabend am Mittwoch, 
22.04.2026 um 19.00 im Ev. Gemeindehaus Vogt (Finkenweg 
10, 88267 Vogt). Auch die zukünftigen Konfis sind herzlich 
eingeladen! An diesem Abend wollen wir uns kennenlernen 
und Infos austauschen.
Pfarrer Jörg Boss
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
 

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Der „Talentschuppen“ 
der Gemeinde
Mitarbeiterfest am 28.03.26 in 
der Ev. Kirche Atzenweiler
Das Pfarrehepaar Boss und 
der Kirchengemeinderat hat-
ten zum jährlichen Mitarbei-
terfest geladen. Es ist immer 
wieder schön, wenn wir ein-
mal im Jahr zusammen kom-

men und uns bewusst werden, wie viele Hände und Herzen 
das Leben unserer Kirchengemeinde bereichern. Es war auch 
diesmal eine gelungene Mischung aus der Wertschätzung für 
das vielseitige Engagement und der Freude am Programm.
Pfarrer Jörg Boss eröffnete den frühen Abend mit einer lau-
nischen Dankeshymne auf seine fleißigen Schäfchen in 
Gedichtform. Talentiert gab er seinen Versen unterschied-
liche Rhythmen und setzte die Reime mal geschüttelt, mal 
gerührt. Eine Strophe ganz exklusiv für eine Person, die 
nächste ein Loblied auf eine ganze Gruppe. Viel Applaus 
begleitete nicht nur diesen Vortrag, sondern auch die Ankün-
digung des genüsslichen Teils des Abends, dem warmen und 
dem reichhaltigen Nachtisch-Buffet.
Allerdings hatte Andrea Bäurle noch einen kleinen „Gesangs-
unterricht“ vorgeschaltet. Mit ihrem talentierten Dirigat ani-
mierte sie uns mit Witz und klarer Hand zur Vielstimmigkeit 
und kitzelte den nötigen Rhythmus raus, den man im Blut hat 
oder auch nicht. Unter den bekannten und unbekannten Lie-
dern, die von einem hoch begabten Kirchenquartett (zwei Flö-
ten, Gitarre, Keyboard) begleitet wurden, durfte natürlich der 
Kanon nicht fehlen. Nachdem wir das geschafft hatten (Audio-
aufnahmen sind archiviert und werden in 10 Jahren der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht), bekam auch der Bauch sein fett 
weg. Spaghetti mit weißer und roter Soße, grüner Salat und 
ein kunterbuntes Nachtischbuffet (natürlich aus regionalem 
Ehrenamt) füllten die Energiespeicher.
Genauso genüßlich durften wir Schäfchen Mäuschen spie-
len und dem kleinen Bühnenstück „Ein pfarralltäglicher Dia-
log am Esstisch im Hause Boss“ beiwohnen. Offen blieb, ob 
es eine Komödie oder eine Reality-Church-Doku war. So ein-
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fühlsam und talentiert waren die schauspielerischen Leistun-
gen von Ulrike und Jörg Boss. Inhalte kommen daher nicht an 
die Öffentlichkeit. Zum Abschluss galt der Dank allen Händen, 
die auch diesen lebendigen Abend möglich gemacht haben. 
Jürgen Schumacher

„Durchschaut“
Seniorennachmittag am 
Donnerstag, 16.04.2026, 
14.30 Uhr
Vortrag der Polizei zur Ver-

hinderung von Betrug und Diebstahl. Es gibt viele Tricks, wie 
Betrüger versuchen, an das Geld ihrer Mitmenschen zu kom-
men. Unter Vorspiegelung falscher Tatsachen bringen sie vor 
allem ältere Menschen dazu, ihnen Geld und Wertsachen aus-
zuhändigen. Auch wenn einige Maschen bekannt sind – den 
Dieben fallen immer wieder neue Methoden ein. Deshalb ist 
es wichtig, diese zu kennen und zu durchschauen. Der Vor-
trag von Evelyn Lang vom Polizeipräsidium Ravensburg am 
Seniorennachmittag ist genau darauf ausgerichtet, sich dies 
bewusst zu machen um gegen die Betrügereien gewappnet 
zu sein. Annette Grüner 

Vereinsnachrichten

Sportkreisjugend Ravensburg 
Einladung zum Sportkreisjugendtag am 21. April 2026
Der Sportkreisjugendtag findet am Dienstag, 21. April 2026 
um 19.00 Uhr in Geschäftsstelle des Sportkreises Ravensburg 
e.V. (Sauterleutestraße 34, 88250 Weingarten, Raum 009) statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Sportkreisjugendvorstandes
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung des Sportkreisjugendvorstandes
5. Wahlen des Sportkreisjugendvorstandes gemäß §§6-7
 •  Sportkreisjugendleiter*in
 •  stellv. Sportkreisjugendleiter*in
 •  bis zu zwei Jugendsprecher*innen (Alter bis 
     vollendetem 25. Lebensjahr bei der Wahl)
 •  bis zu drei Beisitzer*innen
6. Beschlussfassung neue Jugendordnung
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge für den Sportkreisjugendtag müssen schriftlich spä-
testens zwei Wochen vor dem Sportkreisjugendtag beim 
Sportkreis Ravensburg e.V. (Sauterleutestraße 34, 88250 Wein-
garten) eingegangen sein.
Mit sportlichen Grüßen
Für den Sportkreisjugendvorstand
Tanja Beck
Sportkreisjugendleiterin
 
Einladung zum Sportkreistag am 25. April 2026 in der 
Turn- und Festhalle Weißenau
Der Sportkreistag findet am Samstag, 25. April 2026 in der 
Turn- und Festhalle Weißenau (Bahnhofstraße 5/2, 88214 
Ravensburg) statt.
09.00 Uhr Saalöffnung und Ausgabe Stimmkarten
09.30 Uhr Beginn
Tagesordnung
1) Begrüßung
2) Totenehrung
3) Grußworte
4) Berichte: Präsident Karlheinz Beck, Präsidiumsmitglied für 

Finanzen Max Baier
5) Aussprache zu den Berichten

6) Bericht der Kassenprüfer
7) Entlastung
8) Wahlen gemäß §§ 7-9: Wahlausschuss, Sportkreisprä-

sidium, Sportkreisvorstand, Kassenprüfer, (Ersatz-) 
Delegierte Landessportbundtag, Vereinsdelegierter Voll-
versammlung

9) Werte, Sport und Demokratieförderung
10) Beschlussfassung neue Sportkreis-Satzung
11) Ehrungen/ Verabschiedungen
12) Anträge
13) Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen schriftlich spätestens zwei 
Wochen vor dem Sportkreistag beim Sportkreis Ravensburg 
e.V. (Sauterleutestraße 34, 88250 Weingarten) eingegangen 
sein. Die Versendung der Mitteilung über die Stimmenzahlen 
sowie des Berichtsheftes an die Vereine und Fachverbände 
erfolgt rechtzeitig auf postalischem Weg.
Mit sportlichen Grüßen
Für das Sportkreispräsidium

Karlheinz Beck Maren Lüke Eberhard Heurich
Präsident Vize-Präsidentin Vize-Präsident

 

Turn- und Sportverein  
Grünkraut e.V.
Gesamtverein – Vereinsheim TSV Grünkraut
Aktuelles**Aktuelles**Aktuelles**

Unser Vereinsheim bietet jeden Dienstag ab 17.00 Uhr
Schnitzelvariationen und feines Vesper an.

Wir freuen uns auf Euren Besuch und Unterstützung.
Infos/Reservierungen unter 0171 - 3611065

Infos aus der Abteilung Freizeitsport TSV Grünkraut 

Die im Jahreskalender für den 13.04.2026 
geplante Abteilungsversammlung der 
Abteilung Freizeitsport entfällt. Die nächste 
Abteilungsversammlung ist für Frühjahr 2027 
vorgesehen. Über den genauen Termin wer-
den wir unsere Mitglieder rechtzeitig informieren. 

Die Abteilungsleitung Freizeitsport

Abt. Fußball
Ergebnisse
Samstag, 28.03.2026
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Blitzenreute
SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen II – 
TSV Grünkraut  2:0
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Kressbronn
SV Kressbronn – 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I  2:0
D-Junioren (Kreisstaffel) in Schlachters
SGM TSV Schlachters/Oberreitnau II – 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II  5:3
C-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute – SV Reute I 4:2
Mittwoch 01.4.2026
Herren (Bezirkspokal) in Wuchzenhofen
FC Wuchzenhofen 06 – SGM Waldburg/Grünkraut 0:2
Samstag, 04.04.2026
Herren (Kreisliga) in Grünkraut
SGM Waldburg/Grünkraut II – 
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf II 1:5
SGM Waldburg/Grünkraut I – 
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf I 3:1
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Vorausschau
Montag, 06.04.2026
Herren (Kreisliga A) in Kehlen
15:00 Uhr SV Kehlen – SGM Waldburg/Grünkraut
Dienstag, 07.04.2026
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
19:00 Uhr TSV Grünkraut - SGM Fronhofen/Blitzenreute/
Baindt
Mittwoch, 08.04.2026
B-Juniorinnen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Langenargen
18:30 Uhr SGM SV Kressbronn/Langenargen - TSV Grünkraut
Sonntag, 12.04.2026
B-Junioren (Kreisstaffel) in Horgenzell
11:00 Uhr  SV Horgenzell – 
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut
Herren (Kreisliga A) in Waldburg
15:00 Uhr  SGM Waldburg/Grünkraut – SV Baindt II
Freitag, 17.04.2026 
E-Junioren (Kreisstaffel) in Bad Wurzach
17:15 Uhr  TSG Bad Wurzach II - TSV Grünkraut II
18:30 Uhr  TSG Bad Wurzach I - TSV Grünkraut I
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
18:00 Uhr  TSV Grünkraut - SV Maierhöfen-Grünenbach I
Samstag, 18.04.2026
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
13:15 Uhr  TSV Grünkraut - SGM TSV Aitrach/Aichstetten/

Tannheim
D-Junioren (Kreisstaffel) in Waldburg
12:15 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut III - 
 FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf II
13:45 Uhr  SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II - 

Spvgg Lindau III
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Waldburg
15:15 Uhr  SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I - 
 SV Wolfegg I
C-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
14:45 Uhr  TSV Grünkraut - SV Arnach
C-Junioren (Kreisstaffel) in Bergatreute
15:15 Uhr  SV Bergatreute - 
 SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute
B-Junioren (Kreisstaffel) in Ankenreute
11:00 Uhr  SGN SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I - 
 SGM FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zuss-

dorf/Ostrach
Sonntag, 19.04.2026
B-Junioren (Kreisstaffel) in Leutkirch
11:00 Uhr  SGM FC Leutkirch/Herlatzhofen/Friesenhofen II - 
 SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut II
Frauen (Bezirksliga) in Arnach
10:30 Uhr  SV Arnach - TSV Grünkraut
Herren (Kreisliga) in Molpertshaus
13:00 Uhr  FV Molpertshaus II - SGM Waldburg/Grünkraut II
15:00 Uhr  FV Molpertshaus I - SGM Waldburg/Grünkraut I

NV Grünkraut e.V 
Jahreshauptversammlung 
2026 am Sonntag, 
26. April 2026 um 18:00 Uhr
Liebe Mitglieder,
wir möchten euch herzlich zu 
unserer diesjährigen Haupt-

versammlung in das Feuerhaus (oberer Raum) einladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Vorstand
2.  Totenehrung 
3.  Tätigkeitsbericht des Vorstandes mit Rückblick auf die 

Saison 25/26 (beinhaltet Bericht Schriftführer)
 - Bericht Kassiererin
 - Bericht der Revisoren 
4.  Aussprache zu den Berichten 
5.  Entlastung der Vorstandschaft 
6.  Wahlen 
7.  Ehrungen 
8.  Anträge 
9.  Wünsche und Anregungen 
Anträge müssen bis spätestens Samstag, 18. April 2026 
schriftlich bei unserem Vorstand Manfred Bottlinger, 
Liebenhofen 23, 88287 Grünkraut eingereicht werden.
Wir bitten um eine rege Teilnahme. 
Für die Vorstandschaft 
Andreas Blaser 
Schriftführer NV Grünkraut e.V

Landratsamt
Ravensburg

Neuer Gesprächskreis für Eltern, die ihr Kind 
zur Adoption freigegeben haben
Kreis Ravensburg - Viele Mütter und Väter, die ihr Kind 
zur Adoption freigegeben haben, sprechen jahrzehntelang 
mit kaum jemandem über ihre Entscheidung. Gefühle wie 
Trauer, Zweifel oder innere Zerrissenheit begleiten sie oft ein 
Leben lang – doch Raum für Austausch gibt es selten. Genau 
hier setzen die Adoptionsvermittlungsstellen der Landkreise 
Ravensburg und Bodenseekreis an: Sie starten einen neuen 
Gesprächskreis speziell für Eltern, die ihr Kind zur Adoption 
freigegeben haben.
Das erste Treffen findet am Montag, 20. April 2026 um 19:00 
Uhr im Friedrichshafener Jugendhilfetreff KONTRA (Ernst-
Lehmann-Straße 26) statt. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Treffen sind in regel-
mäßigen Abständen geplant.
Der Gesprächskreis richtet sich an Mütter und Väter, unab-
hängig davon, wie lange die Adoption zurückliegt. In ver-
traulicher und anonymer Atmosphäre können persönliche 
Erfahrungen geteilt, Fragen angesprochen und Gefühle ausge-
sprochen werden. Im Mittelpunkt stehen gegenseitige Unter-
stützung und Verständnis. Es handelt sich ausdrücklich um 
ein moderiertes Gesprächsangebot, nicht um eine therapeu-
tische Gruppe. Die Treffen werden von den Mitarbeiterinnen 
beider Adoptionsvermittlungsstellen begleitet. „Viele Betrof-
fene fühlen sich mit ihrer Geschichte allein oder erleben wenig 
Verständnis im eigenen Umfeld“, erklären Ute Wagner (Boden-
seekreis) und Friederike Schöllhorn-Peuker (Ravensburg) von 
den Adoptionsvermittlungsstellen beider Landkreise. „Wir 
möchten mit diesem Gesprächskreis einen geschützten Raum 
schaffen, in dem offen gesprochen werden darf – ohne Bewer-
tung und ohne Rechtfertigungsdruck.“
Gerade der erste Schritt, über die eigene Geschichte zu spre-
chen, sei für viele Betroffene nicht leicht, betonen die beiden 
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Fachstellen. „Danke, dass Sie sich mit Ihrer Geschichte der 
Gruppe anvertrauen. Das erfordert Mut.“
Für Rückfragen stehen die Adoptionsvermittlungsstellen zur 
Verfügung:
Landratsamt Bodenseekreis
Ute Wagner, Tel. 07541 204-5629
ute.wagner@bodenseekreis.de
Landratsamt Ravensburg
Friederike Schöllhorn-Peuker, Tel. 0751 85-3213
f.schoellhorn-peuker@rv.de

Was sonst noch
interessiert

Ortsführung durch Wolfegg
Die Gemeinde Wolfegg lädt am Freitag, den 10. April 2026 
zu einer Ortsführung mit dem erfahrenen Ortsführer Gerold 
Heinzelmann ein. Unter dem Motto „Barockkirche und his-
torische Häuser“ entdecken die Teilnehmer die Geschichte, 
Architektur und Geschichten des Ortes. Gerold Heinzelmann 
verbindet bei der Führung fachliche Informationen mit leben-
digen Anekdoten. Die Teilnehmer erhalten einen umfassenden 
Einblick in die Geschichte des Ortes und die Rolle des fürstli-
chen Hauses, welche Wolfegg und die Region geprägt haben.
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am Säulenhaus 
(Maximilianplatz 5).
Die Gebühr beträgt 5,00 € pro Person. Tickets können Sie 
online erwerben unter www.pretix.eu/wolfegg oder direkt bei 
der Wolfegg Information (Tel. 07527 9601-51 oder wolfegg.
info@wolfegg.de).

Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Ravensburg
„Rundwanderung durch Tobel und Höhen nach 
Berg-Bachmaier“ 
Termin: Mittwoch, 15. April. 
Treffpunkt: 8.35 Uhr am Busbahnhof Steig 8, Abfahrt R60 um 
8.51 Uhr, keine Zusteigemöglichkeit am Frauentor - Ankunft 
in Berg-Weiler 9.05 Uhr.
Wanderstrecke: Start in Berg-Weiler - Mühlen-Weiher - Bach-
maier - Atzenhofen - Schloss Benzenhofen - Stufenlandschaft 
Würm-Eiszeit - Bachmaier Tobel - Bachmaier Landwirtschaft.
Wanderung: acht Kilometer, Gehzeit zweieinhalb Stunden mit 
einzelnen Stationen, Auf- u. Abstieg 120 Meter. 
Verpflegung: Einkehr und Mittagessen bei Claudia Haller-Schu-
ler in Bachmaier „Die Landwirtschaft“ gegen 11.45/12.00 Uhr. 
Rückfahrt: 13.59 Uhr mit R60 (Haltestelle Berg-Weiler), Ankunft 
in Ravensburg 14.13 Uhr. 
Unkostenbeitrag: für Nichtmitglieder 5 €. 
Anmeldung bei Wanderführer  August Schuler, Tel. 0751-23693 
ab 14.00 Uhr, Mobil 0171-4196354.  
Gäste sind immer herzlich willkommen.

[boku] bodnegg kulturell e.v. präsentiert
am Samstag, 18. April um 20 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Bodnegg Corazòn-Quartett - „zwischen Andalusien 
und Cuba“ - feat. Montserrat Suarez / Tanz 
Das CORAZÓN - Quartett und die Flamenco-Tänzerin Mon-
serrat Suarez laden ein zu einer musikalischen Reise durch 
Spanien und Südamerika: lyrische und virtuose Kompositi-
onen aus den Farben des „Flamenco Fusion“ mit rasanten 
Gitarrenläufen und mitreißenden Rhythmen aus Andalusien 
und Cuba verflechten sich mit Improvisationen und erschaf-
fen so ein besonderes Hörerlebnis.   Die gemeinsame Leiden-
schaft für Weltmusik ließ aus vier professionellen Musikern 
ein Quartett mit hohem künstlerischen Anspruch werden: 
WDR-Wettbewerbs-Preisträger Lori Lorenzen und Wolfgang 

Wallner - beide an der Gitarre - sowie Peter Cudek am Kon-
trabass und Andreas Kutschera - Percussion. 
Ihre Erfahrungen sammelten die vier im Laufe ihres Lebens in 
zahlreichen Ensembles und Projekten und sind mit verschie-
denen Besetzungen immer wieder in ganz Europa unterwegs. 
Darüber hinaus erweitert die renommierte und international 
bekannte Tänzerin Montserrat Suarez das Programm mit ihrer 
einzigartigen Choreographie.   An diesem Abend präsentiert 
das Quartett die Musik seiner neuen CD „EL PUENTE“: ein 
Farbenspiel südländischer Gitarrenmusik voller Vitalität, Ener-
gie und Spielfreude. Eigenkompositionen stehen neben Stü-
cken bekannter Gitarristen wie Paco de Lucía, Gerardo Nuñez 
oder Josemi Carmona - oft fröhlich und temperamentvoll, gele-
gentlich auch ruhig und verträumt. Musik von Herz zu Herz 
- Corazón eben. „Wunderbarste Klangfarben und technische 
Finesse“ (Süddeutsche Zeitung München)  Infos und Kar-
ten (18 €) unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270 
(zeitweise AB)

Vortrag zum Thema: „Künstliche Intelligenz“
Auf vielfachen Wunsch bieten wir erneut den Vortrag „Künst-
liche Intelligenz“ an. Der Vortrag basiert auf den neuesten 
KI-Modellen und Entwicklungen. „Sie wollen beim Thema KI 
nicht abgehängt sein und/oder fragen sich, wie Sie KI sinn-
voll in Ihrem Alltag für sich nutzen können“?
Wir zeigen Ihnen in unserem Vortrag, wie Sie Zugang zu KI 
bekommen und führen praktische Anwendungsfälle vor! Es 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich, der Vortrag ist kostenlos.
Termin: 17. April 2026 um 18.00 Uhr
Wo:   Gemeinschaftsraum der Wohnanlage
  Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4
Auf Ihr Kommen freut sich das „Digitale Team“ des 
Repair-Cafés & Mehr Waldburg.

Reit- und Fahrverein Wolfegg
Orientierungstour
Mit PSK-Wertung!
Sonntag, 19. April 2026 - Startzeit 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Reiter: 20 €
Strecke ca. 15 km
· Nur Zweier-Gruppen werden gewertet
· Separate Jugendwertung (JG 2008 und jünger)
Fahrer:  34 €
· Strecke ca. 13 km
·  Fahrer/Beifahrer Ü18: Besitz des Fahrabzeichen 5/ 

Kutschenführerschein (für PSK-Wertung Kontrolle)
·  Separate Jugendwertung (JG 2005 und jünger) mit 

volljährigem Beifahrer im Besitz eines Abzeichens.
Anschließendes Geschicklichskeitsfahren möglich - Start 
14:00 Uhr - Startgebühr 15 €
Führzügel:15 km
Strecke ca. 5 km
Reiter (JG 2016 und jünger) und Führer (mind. 14 Jahre) bil-
den ein Team, Begleitperson Ü18 Pflicht
Teilnehmende mit einem Behindertenausweis können ohne 
eine Altersbeschränkung teilnehmen.
Mit Mittagstisch und Kuchenbuffet!

Theaterverein Waldburg  e.V.
Ein schwäbischer Multi-Millionär hinterlässt nicht nur seiner 
Tochter, sondern auch seinen ehemaligen drei Liebschaften 
wertvolle Erbschaften… Also eine Villa voller Erben, doch wer 
kriegt was? Und welche Rolle spielt der Butler?
Hinterlisten, Verwechslungen und schräge Theatermomente 
machen diese rasante Komödie zu einem Abend voller Lacher! 
„Was ist mit dem Butler?“ heißt die Komödie von Michael Par-
ker, angepasst von Patrick Hanser, welche der Theaterverein 
Waldburg für Sie spielt.
Besuchen Sie unsere Aufführungen und haben Sie viel Spaß! 
Veranstaltungsort: Mehrzweckhalle Waldburg
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Vorstellungen
Freitag, 17. April, 19.30 Uhr  
Samstag, 18. April, 19.30 Uhr
Eintrittspreis: 10 Euro

KARTENVORVERKAUF 
Am Samstag, 28.03.2026 von 9 bis 11 Uhr im Foyer der 
Mehrzweckhalle.
Ab 28.03.2026, ab 11 Uhr bis 1 Stunde vor Vorstellungsbe-
ginn: online unter www.theaterverein-waldburg.de.
Die Abendkasse ist eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöff-
net. Reservierte Karten bitte bis 19 Uhr abholen. Die Karten 
werden an der Abendkasse bar bezahlt.
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage (
www.theaterverein-waldburg.de) – u.a. für den Bestuhlungs-
plan bzw. auf Facebook und Instagram oder schmökern Sie 
in unserem Flyer. Wir freuen uns auf Sie!

HÄHNCHENTOPF
Zutaten für 4 Personen:
500 g Hähnchengeschnetzeltes
600 g Süßkartoffeln
2 EL Kokosöl
200 ml Hühnerbrühe
40 g Erdnussbutter
400 g passierte Tomaten
2 rote Zwiebeln
2-3 Knoblauchzehen
1 gestr. TL Kreuzkümmel
2-3 EL frisch gehackter Koriander
0,5 TL Harissa
4 EL ungesalzene Erdnüsse

© Schorten/DEIKE  752U15U1

©
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Marokkanisches rezept
Zubereitungszeit: ca. 1 Stunde

Zubereitung: Die Kartoffeln schälen und in kleine Würfel schneiden. Die Zwiebeln würfeln und den Knoblauch fein 
hacken. Das Öl in einer tiefen Pfanne erhitzen. Das Fleisch darin anbraten, bis es Farbe angenommen hat, heraus-
nehmen. Zwiebelwürfel und den Knoblauch darin glasig andünsten. Das Fleisch wieder dazugeben, kurz schmoren. 
Mit Kreuzkümmel, Harissa, Salz und Pfeffer würzen, die Süßkartoffeln dazugeben und mit der Hühnerbrühe und 
den passierten Tomaten ablöschen. Die Erdnussbutter unterrühren und das Ganze bei geschlossenem Deckel etwa 
15 Minuten köcheln lassen. Zwischendurch immer wieder umrühren. Mit gehacktem Koriander und Erdnüssen be-
streuen und mit Reis servieren.

K wie Konrad
Alle gesuchten Wörter fangen mit K an. Die Endbuchstaben der Wörter 
ergeben eine Jahreszeit.

1. Beruf am Herd 
2. Holzbehälter 
3. männliche Katze 
4. geflochtener Behälter 
5. liebevolle Lippenberührung 
6. Gegenteil von „warm“

Auflösung zu „K wie Konrad“:
1. Koch, 2. Kiste, 3.Kater, 4. Korb, 5. Kuss, 6. kalt - HERBST

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de

Sehr gerne!
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Hier kümmerst du dich mit anderen
Spezialisten um besondere Menschen.
Du hast eine Mission: Menschen Orientierung geben –
mit deiner Fachlichkeit, deiner Empathie und deiner
ganz eigenen Persönlichkeit. Werde Teil unseres Teams.

Heilerziehungspfleger | Jugend- und
Heimerzieher für besondere Wohnform
(m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 20 bis 39 Std./Woche

Sozialtherapeutisches Heim St. Helena, Vogt

Eric Albrecht, +49 7542 10-5747

Web-ID 2025-0637
stiftung-liebenau.de/zukunft-gesundheit

Hohe Fachkraftquote · Umfassende Altersvorsorge ·
W t hät d Mit i dWertschätzendes Miteinander

Challenge
accepted?
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STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

 

IMMOBILIENMARKT

Bezirksleiter, stv. BD Johannes Jöchle
0162 2702613 
johannes.joechle@lbs-sued.de

Privatverkauf
geräumige, helle ETW Waldburg Orstsmitte Raiffeisenzentrum Bj. 2000
reine Südlage, 1. OG 3 Zimmer 104 m², Essküche, 2 SChlafzimmer, BAd
und sep. Gäste-WC, Südbalkon und Westterasse 2 Keller und TG-Stell-
platz Ölheizung Energieausweis C 77 kWh Kaufpreis 370.000,- € Anfra-
gen Tel.: 0171/3000200

Totale Erschöpfung  
bei Müttern.

Auf Ihre Spende kommt es an!
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Spendenkonto IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE | Bank für Sozialwirtschaft

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden
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Einfach mal anrufen

Die Stiftung Liebenau vermietet ab sofort im 
Service-Wohnen in Waldburg eine sehr schöne, 
barrierefreie Wohnung in bester Lage.

1,5-Zimmer-Wohnung 
mit Terrasse und Kellerraum 
39,6 m2, 825 Euro Warmmiete 
+ 840 Euro Betreuungspauschale.

Das Angebot richtet sich an ältere Menschen mit 
mindestens Pflegegrad 1, die die Eigenständigkeit 
schätzen. Es wird ein hohes Maß an Sicherheit und 
Service geboten durch Hausnotruf, Assistenzsysteme, 
gemeinsame Veranstaltungen sowie die Pflege und 
hauswirtschaftliche Versorgung bei Bedarf.

Nähere Infos: 
Anastasia Richter  
Case- und Care-Management 
Telefon: +49 7529 974167-0 
E-Mail: waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege

Fassade | Raum | Altbau | Sanierung | Böden

www.wiede.com · Tel 0751 45001

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESUNDHEIT


